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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

VfR Wiesbaden V : TTC 1953 Lorchhausen III 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:30 Uhr

Sieg für den VfR Wiesbaden V in der Herren Bezirksklasse 
Gr. Süd 2

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC 1953 Lorchhausen III hat der VfR Wiesbaden V am
Donnerstag in weniger als 155 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2
gesammelt. Beim TTC 1953 Lorchhausen III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:12 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der VfR Wiesbaden V mit einem und der TTC 1953
Lorchhausen III mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Timon Bischofs, der
seine Partien allesamt gewann.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen Rathgeber / Schön ihren
Gegner Pohl / Herrmann beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Bischofs / Gerling überzeugten im Match gegen
Noguera / Gödel, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Brotzki / Röhrdanz hatten gegen Ott /
Glaßner bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Der Start
in die Partie hätte für Timon Bischofs besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Carlos Noguera noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Einen Sieg verpasste nachfolgend Sven Rathgeber dagegen bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Detlev Pohl. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marius Gerling
und Kai Herrmann, die Marius Gerling letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim 3:0-Sieg gelang es
Björn Schön den Gastspieler Jan-Peter Gödel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte David Brotzki beim 11:6, 11:
7, 12:10 gegen Mats Glaßner. Nach gewonnenem ersten Satz gab Leonard Röhrdanz das Spiel
gegen Matthias Ott noch aus der Hand und verlor mit 11:2, 9:11, 10:12, 7:11. Beim Stand von 7:2
gingen die Spitzenspieler des VfR Wiesbaden V und des TTC 1953 Lorchhausen III in die Box.
Einen Sieg holte Timon Bischofs bei seinem 3:1 gegen Detlev Pohl. Mit dem Erfolg in diesem Spiel
steht Pohl nun bei 8 Siege und 16 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. 2 Sätze lang fand Sven
Rathgeber gegen Carlos Noguera keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der
Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 8:11, 7:11, 11:9, 11:
5, 11:7 gewann. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Noguera nun 10 Siege bei 16
Niederlagen aus. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der VfR Wiesbaden V am 08.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV Esch 1893, während der TTC 1953 Lorchhausen III am 08.03.2024 gegen den TV
1881 Bierstadt versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden V
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Doppel: Rathgeber / Schön 1:0, Bischofs / Gerling 1:0, Brotzki / Röhrdanz 1:0 
Einzel: T. Bischofs 2:0, S. Rathgeber 1:1, M. Gerling 1:0, B. Schön 1:0, D. Brotzki 1:0, L. Röhrdanz 0:
1 

 TTC 1953 Lorchhausen III
Doppel: Noguera / Gödel 0:1, Pohl / Herrmann 0:1, Ott / Glaßner 0:1 
Einzel: D. Pohl 1:1, C. Noguera 0:2, J. Gödel 0:1, K. Herrmann 0:1, M. Ott 1:0, M. Glaßner 0:1


